
W
er kennt sie nicht, die scheppernden,

m
ehrteiligen 

D
usch-Schiebetüren 

aus
Kunststoff, 

an 
denen 

 
hässliche 

K
alk-

ränder 
prangen? 

D
ie 

unpraktischen
R
ahm

en 
und 

vielen 
Ecken 

und 
R
itzen

sorgen für garantiert schw
ierige P

flege.
U
nd m

it der Zeit  ist das Teil nicht nur im
U
m

gang unerfreulich, sondern auch op-
tisch abstoß

end. Spätestens dann geht
auch die Freude am

 Putzen endgültig ver-
loren.

K
aum

 ein B
ad-Zubehör hat eine ähnlich

um
w

älzende 
Entw

icklung 
gem

acht 
w

ie
die D

uschtür.

O
b im

 kom
plett renovierten B

ad oder als
Teil-Erneuerung, eine neue D

uschtür ist
eine Investition, die sich im

m
er lohnt: Sie
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M
ärz 2005

ist 
ebenso 

praktisch 
w

ie 
leicht 

in 
der

H
andhabung, es gibt für jede bauliche Si-

tuation eine Vielfalt von Lösungsm
öglich-

keiten. Von D
reh- und Falttüren über Pen-

deltüren 
reicht 

die Ausw
ahl 

bis 
hin 

zu
gebogenen G

läsern für Viertelkreis- oder
Fünfeckduschen. 

H
ebe-/Senkscharniere

sorgen 
für 

eine 
gute 

D
ichtigkeit. 

D
ie

neuen, 
von 

innen 
plan 

angebrachten
Scharniere 

erm
öglichen 

eine 
w

underbar
einfache 

P
flege. 

W
enn 

die 
G
läser 

auch
noch innen beschichtet sind, w

erden K
alk

und Seifenreste besonders w
irksam

 abge-
w

iesen. 

D
urch die rahm

enlosen G
lasflächen ent-

steht 
eine 

groß
zügige 

Transparenz, 
die

A
kzente 

in 
Ihrem

 
B
ad 

setzt. 
Es 

kann
klares 

oder 
strukturiertes 

G
las 

gew
ählt

w
erden, je nach G

eschm
ack.

Eins ist sicher: M
it einer neuen D

uschtür
kehren H

arm
onie und W

ohlgefühl in Ihr
B
ad ein!

M
öchten Sie m

ehr w
issen? A

n unserem
D
usch-A

ktionstag am

Sam
stag, 

9. April 
2005, 

von 
11.00 

bis
17.00 U

hr

bekom
m

en 
Sie A

ntw
orten 

auf 
alle 

Ihre
Fragen. A

n diesem
 Tag erw

artet Sie ein
besonderes A

ngebot:

D
ie 

VARIO
-B

rausegarnitur 
von 

D
AM

IXA,
B
rausestange 

(variabel 
für 

vorhandene
B
ohrlöcher), 

110 
cm

 
lang, 

m
it 

B
rause-

schlauch und H
andbrause PLU

S erhalten
Sie für 

€
49,00!

D
er N

orm
alpreis für die Vario-B

rausegar-
nitur beträgt 

€
139,00. D

ieses Super-A
n-

gebot ist m
öglich, w

eil auß
er uns auch

der 
H
ersteller 

eine 
drastische 

Preissen-
kung vorgenom

m
en hat.

Rund um
 die D

usche gibt es w
eitere In-

form
ationen 

und 
A
ngebote: 

A
rm

aturen,
D
uschw

ischer, 
Seifenkörbe 

und 
andere

Accessoires.

In Vorfreude, Sie am
 9. April zu treffen,

grüß
t Sie: U

schi Schröder!

Seit nunm
ehr 20 Jahren tauschen unsere

Spezialisten 
B
ade- 

und 
D
uschw

annen
ohne Fliesenschaden aus. D

as patentierte
Verfahren, das anfänglich erfolgreich täg-
lich 2 – 3 m

al angew
endet w

urde, läuft
jetzt 

nur 
noch 

in 
unserer 

Kundschaft.
W

ohnungsbaugesellschaften 
w

aren 
da-

m
als 

die 
H
auptkunden, 

aber 
auch 

da
haben sich die Zeiten geändert.

Insbesondere unser B
adspezialist U

lrich
Viertm

ann 
führt 

heute 
diese 

A
rbeiten

durch, w
obei er sich im

 Laufe der Jahre
viele Tricks und K

niffe angeeignet hat, um
einen 

„W
annenaustausch 

ohne 
Fliesen-

schaden“
und 

ohne 
viel 

Aufsehen 
in

einem
 

halben 
Tag 

zu 
erledigen. 

N
ur

äuß
erst selten ging schon m

al eine lose
oder gerissene Fliese zu B

ruch, aber dafür
haben w

ir im
m

er eine Lösung gefunden.

U
nser Trinkw

asser
W

ir leben und überleben dam
it, nutzen

es jeden Tag und halten es für selbstver-
ständlich, 

dass 
es 

in 
ausreichender

M
enge und bester Q

ualität vorhanden ist:
Unser Trinkw

asser.

Trinkw
asser kann auf dem

 langen Trans-
portw

eg vom
 W

asserw
erk bis zum

 Ver-
braucher durch Rost, K

alk oder Sandteil-
chen 

verunreinigt 
w

erden. 
D
ie

W
ahrscheinlichkeit 

dafür 
ist 

besonders
groß

, 
w

enn 
notw

endige 
Reparaturar-

beiten durchgeführt w
erden oder Korro-

sionen an Rohrleitungen stattfinden. G
e-

raten 
derartige 

Partikel 
in 

die
H
ausinstallation, können sie dort Korrosi-

onsschäden an m
etallenen Rohrleitungen

bew
irken, 

die 
Funktion 

von 
A
rm

aturen
stören oder B

rauseköpfe und Perlatoren
verstopfen. 

B
ei 

neuinstallierten 
N
etzen

m
it m

etallischen Rohrleitungen, in denen
sich noch keine Schutzschichten gebildet
haben, führen die Ablagerungen zu Loch-
und M

uldenfraß
. D

er Einbau eines geeig-
neten Schutzfilters kann solche Erschei-
nungen verhindern und erspart teure Re-
paraturen 

oder 
N
euanschaffungen.

G
em

äß
 D

IN
 1988 Teil 2 ist bei m

etallenen
Rohrleitungen 

unm
ittelbar 

hinter 
dem

W
asserzähler ein Filter nach D

IN
 19632 in

die Trinkw
asseranlage einzubauen.

D
a w

ir den Einbau von W
asserfiltern in

Ihrem
 H

aus unterstützen m
öchten, halten

w
ir sehr interessante A

ktionen für Sie be-
reit. W

ie w
äre es z. B

. m
it einem

 rück-
spülbaren 

W
asserfilter, 

kom
biniert 

m
it

einem
 D

ruckm
inderer, der nicht nur filtert,

sondern 
auch 

den 
H
ausw

asserdruck
im

m
er konstant hält und noch dazu leicht

von jederm
ann zu reinigen ist. W

ie hier
z. B

. der W
asserfilter Turbo-Top-ha von

der Firm
a H

ydrotec.

H
aben w

ir Ihr Interesse gew
eckt? D

ann
sprechen Sie uns einfach an. D

enn das
sollte Ihnen Ihr W

asser w
ert sein!

Solarbetreiber
helfen Flutopfern
W

er aufm
erksam

 beobachtet hat, konnte
an 

unserer 
Solar-D

em
onstration 

zum
Aqua-System

 im
 Som

m
er 2004 einen So-

larkocher entdecken. Auf einem
 kleinen

Plakat stand geschrieben, dass für jeden
verkauften Q

uadratm
eter therm

ische So-
larfläche 

€
10,00 an ein H

ilfsprojekt in
A
frika fließ

en.

N
un kam

 es anders als gedacht. D
ie Ent-

w
icklungshilfegruppe Staatl. B

erufsschule
A
ltötting e.V. bekam

 am
 31.12.2004 einen

dringenden H
ilferuf ihrer Partnerorganisa-

tion EM
ACE aus Sri Lanka. EM

ACE ist seit
Jahren 

m
it 

dem
 

Solarkocher 
vertraut,

doch die dort bereits installierten Solar-
kocher reichten nicht aus, um

 durch Ab-
kochen von verseuchtem

 W
asser der ka-

tastrophalen 
Lage 

nach 
der

Flutkatastrophe H
err zu w

erden.

So haben w
ir uns spontan entschlossen,

für 
100 

Q
uadratm

eter 
Solarfläche 

eine
entsprechende 

Spende 
zu 

überw
eisen.

A
llen 

B
etreibern 

der 
Solaranlagen 

aus
2004 sagen w

ir herzlichen D
ank für ihren

A
nteil. Auch in diesem

 Jahr gilt der Vor-
satz, 

€
10,00 für jeden installierten Q

ua-
dratm

eter 
Solarfläche 

dem
 

Projekt 
zur

Verfügung 
zu 

stellen, 
in 

der 
H
offnung,

dass 
kein 

SO
S-H

ilferuf 
dazw

ischen
kom

m
t.
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Telefonische Erreichbarkeit
M

o. – Fr. 7.00 h – 18.00 h

darüber hinaus N
otdienst

über A
nrufbeantw

orter-A
nsage

Kundendienst / M
ontage

M
o. – D

o. 7.30 h – 16.30 h
Fr. 7.30 h – 12.45 h

Ausstellung / B
üro

M
o. – Fr. 9.00 h – 18.00 h

Neue Ö
ffnungszeiten

D
usch-A

ktionstag 9. April 2005
5000 x W

annen-
austausch ohne
Fliesenschaden

Ein Solarkocher bei einer von der Flut-
katastrophe betroffene Fam

ilie im
 Ein-

satz.

Abrechnung
W

asser &
 W

ärm
e

In sehr vielen H
aushalten findet m

an
W

asser- 
und W

ärm
em

engenzähler 
zur

Verbrauchsabrechnung. 
O
ftm

als 
sind

diese M
essgeräte jedoch schon lange

abgelaufen. Jedes M
essgerät bzw

. jeder
Zähler ist geeicht. D

ie Eichgültigkeits-
dauer beträgt bei:
K
altw

asserzählern 
6 Jahre

W
arm

w
asserzählern 

5 Jahre
W

ärm
em

engenzählern
5 Jahre.

N
ach 

dieser 
Zeit

dürfen die Zähler
nicht 

m
ehr 

für
eine offizielle Ab-
rechnung 

heran-
gezogen w

erden.
O
bw

ohl die Zähl-
er 

noch 
sichtbar

zählen, 
kann 

es
zu D

ifferenzen von
bis zu 50 %

 kom
m

en. B
itte prüfen Sie

das A
lter Ihrer Zähler, um

 evtl. Streit
aus dem

 W
ege zu gehen.

U
lrich Viertm

ann entfernt vorsichtig eine
Stahl-B

adew
anne und setzt eine neue

ohne Fliesenschaden ein.

Energie-
Ausstellung
Etw

a ab M
ai w

erden w
ir in einer ei-

genen 
„Energie-Ausstellung“ 

A
n-

w
endungen 

für 
Pellets-, 

H
olz-,

K
am

in-, Solar- und W
ärm

epum
pen-

anlagen präsentieren.
Energiesystem

e 
(z.B

. 
Pellets)

w
erden 

direkt 
in 

B
etrieb 

gehen.
N
ähere 

Infos 
folgen 

im
 

nächsten
„B

lauen B
latt“.


